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Beschlussprotokoll 

 

Beschlussprotokoll der 39. agw-Mitgliederversammlung am 26.04.2022 als Webkonferenz 

Teilnehmer: Prof. Dr. Norbert Jardin (Ruhrverband, Vorsitzender der agw), Prof. Dr. Lothar Scheuer 

(Aggerverband), Engin Alparslan (Bergisch-Rheinischer Wasserverband), Dr. Dorothea Voss 

(Emschergenossenschaft/Lippeverband), Dr. Bernd Bucher (Erftverband), Sabine Brinkmann 

(Niersverband), Dr. Antje Mohr (Ruhrverband), Ludgera Decking (Wahnbachtalsperrenverband), Dr. 

Joachim Reichert (Wasserverband Eifel-Rur) sowie Petra Kuhr (agw) und Jennifer Schäfer-Sack (agw). 

Entschuldigt: Prof. Dr. Uli Paetzel (Emschergenossenschaft/Lippeverband), Dr. Emanuel Grün 

(Emschergenossenschaft/Lippeverband), Karl-Heinz Brandt (LINEG) und Georg Wulf 

(Wupperverband) 

Es ergingen folgende Beschlüsse: 

 

Top 1: Begrüßung, Verabschiedung der Tagesordnung und Beschluss der Niederschrift 

• Die Tagesordnung wird ohne Änderungen verabschiedet. Beschluss der Niederschrift der 38. 

Mitgliederversammlung vom 17.11.2021 in Essen.  

Top 2: Bericht der Geschäftsführerin 

• EU-Taxonomie-RL und Nachhaltigkeitsberichterstattung. Im Rahmen der Arbeitsgruppe der 

Verbandsjuristen wird die Thematik weiter intensiv beobachtet.  

• Das diesjährige NRW Sommerfest findet nach coronabedingter Pause am 06.09.2022 in der 

Landesvertretung NRW in Berlin statt. Die agw wird sich mit einem Betrag i.H.v. 5000 € 

beteiligen. Den Hinweis, dass in diesem Jahr für diese Summe nur 5 Eintrittskarten zur Verfügung 

stehen, nimmt die Mitgliederversammlung zur Kenntnis. 

• Die agw wird in Abstimmung mit dem Vorsitzenden ein Schreiben an den Finanzminister NRW 

auf den Weg bringen, in dem um eine Verlängerung der Frist für die Neubewertung von 

Liegenschaften im Rahmen der Grundsteuerreform gebeten wird. Die agw wird dazu auch den 

Schulterschluss mit den Kommunalen Spitzenverbänden suchen. 

• Neu erschienen ist der Kommentar zu den neuen Arbeitsblättern DWA A-102/BWK A-3. Die 

Information wird breit gestreut.  

TOP 3: Austausch über aktuelle Entwicklungen 

a. Hochwasserkatastrophe 2021: operatives Geschehen, strategische Entscheidungen und Sachstand 

zur Umsetzung, u.a. des 10-Punkte-Plans des MULNV  

• Die Arbeitsgruppe Hochwassermanagement soll neu aufgelegt und neu besetzt werden. Die 

TeilnehmerInnen sollen strategisch in der Thematik arbeiten. Ziel der Arbeitsgruppe ist ein 

offener Austausch über die aktuellen Aktivitäten der Verbände, die gemeinsame Bewertung (best 

practice) sowie die Ableitung von Notwendigkeiten für weitere politische Aktivitäten der agw. 

Die agw-Geschäftsstelle wird dazu die TeilnehmerInnen bei den Mitgliedern abfragen und 

zeitnah einen ersten Austausch einrichten. 

• Im Zuge seiner Funktion als Vertreter der agw im Hochwasser-Kommission der Landesregierung 

wird Herr Dr. Gerd Demny künftig regelmäßig der agw-Mitgliederversammlung einen Bericht 
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über die Aktivitäten geben. Ziel der Kommission ist die begleitende Umsetzung des 10-Punkte-

Arbeitsplans "Hochwasserschutz in Zeiten des Klimawandels". 

• Hochwassersicherheit von Abwasseranlagen: Die Verbände mit VertreterInnen in der inoffiziellen 

Arbeitsgruppe im MULNV werden gebeten, den aktuellen Informationstand dazu über die agw an 

die anderen Verbände weiterzugeben.  

 

b. NRW Landtagswahl 2022 

• Die agw wird einen Entwurf der Positionen kurzfristig an die Mitglieder verteilen und abstimmen.  

• Eine enge politische Begleitung soll gewährleistet werden. 

• Die Positionen zur Landtagswahl sollen noch vor der LTA am 15.05.22 veröffentlicht werden.   

 

c. Auswirkungen des Ukraine-Krieges auf die Verbände 

• Allgemeiner Austausch und Bericht. Künftig ist auch ein Beobachten der Diskussionen um einen 

Abschaltevorrang (Kritis Gas) notwendig. Die Verbände halten sich gegenseitig zu Neuigkeiten 

auf dem Laufenden. 

 

Top 4: Austausch Verbandsgesetze  

• Nach reger Diskussion und in Anlehnung an die aktuellen Herausforderungen (Ukraine-Krieg, 

Extremwetterereignisse) soll in der kommenden Legislaturperiode ein Gesamtpaket geschnürt 

werden: Inhalte sind 

o Ermöglichung virtueller Gremienversammlungen 

o Stärkung der Energieeigenversorgung 

o Stärkung Klimafolgenanpassung 

Die Vorschläge sollen zunächst intern erarbeitet werden (AG Juristen) und anschließend bei einem 

anstehenden Gespräch mit der neuen Hausspitze des MULNV erörtert werden. Die agw wird im 

Nachgang der Landtagswahl das Gespräch mit der neuen Hausspitze des MULNV vereinbaren.  

 

TOP 5: Fortführung Kompetenzzentrum Digitale Wasserwirtschaft 

• Grundsätzlich soll es eine Fortführung des KDW geben, aber die Leitplanken sollen nochmal 

nachgesteuert werden. Das KDW wird gebeten, kurzfristig mitzuteilen, welche konkreten 

Pläne/welchen Umsetzungsstand es Richtung Eigenfinanzierung gibt. Zukünftig wünschen die 

Verbände eine engere Einbindung. Herr Dr. Bucher und die GF werden kurzfristig das Gespräch 

mit Frau Dr. Düwel suchen. 

 

TOP 6. Kassenbericht der agw-Geschäftsführerin für 2021 

• Der Kassenbericht für das Jahr 2021 wurde im Vorfeld an die Teilnehmer übermittelt. Der 

Kassenbericht wird von den TeilnehmerInnen zur Kenntnis genommen. Es gibt keine Fragen.  

TOP 7: Bericht der Kassenprüfer 

• Der Vermerk über die erfolgte agw-Kassenprüfung für das Kalenderjahr 2021 wurde im Vorfeld 

der Mitgliederversammlung verteilt. Frau Dr. Mohr bescheinigt einen ordnungsgemäßen Umgang 

mit den Finanzen der agw. 

• Die Mitglieder nehmen den Bericht der Kassenprüfer zu Kenntnis. 

TOP 8: Entlastung des Vorstands 
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• Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 

TOP 9: agw-Wirtschaftsplan für 2023-2024 

• Frau Schäfer-Sack stellt den Wirtschaftsplan für die Jahre 2023 und 2024 vor und erläutert die 

jeweiligen Positionen. Der Wirtschaftsplan wird einstimmig beschlossen.  

TOP 10: Wahl der Kassenprüfer für 2023/2024 

• Frau Dr. Mohr und Frau Dr. Voss werden als Kassenprüferinnen gewählt. 

TOP 11: Verschiedenes 

• Auf der nächsten agw-Vorstandssitzung wird die Thematik Klärschlammaschen diskutiert 

• Für Herrn Prof. Scheuer war dies die letzte Mitgliederversammlung vor seinem Eintritt in den 

Ruhestand. Die Verabschiedung von Herrn Prof. Scheuer und Herrn Karl-Heinz Brandt kann im 

Rahmen der nächsten Mitgliederversammlung stattfinden, zu der beide Herren als Gäste 

eingeladen werden. 

 

 

Gez. Jennifer Schäfer-Sack 


